
Stadt Plauen       Plauen, 03.02.2015 

Der Oberbürgermeister 

 

 

 
Änderungs-/Ergänzungsblatt zur Verwaltungsvorlage  
Fortschreibung des Grundlagenvertrages der Theater Plauen-Zwickau gGmbH,  
Drucksachennummer: 121/2014 
sowie zum Antrag der Fraktion DIE LINKE., Reg. Nr. 11-14 
 

 

 

Änderung des Beschlussvorschlages der Vorlage: 
 
Der Stadtrat der Stadt Plauen beschließt die Fortschreibung des Grundlagenvertrages zur Sicherung  

der Theater Plauen-Zwickau gGmbH gemäß beiliegender Anlage bis zum 31.12.2020. 

 

Der Oberbürgermeister wird ermächtigt, die entsprechende Vertragsverlängerung mit der Stadt Zwickau  

nach der Genehmigung des städtischen Haushaltes 2015/2016 und der mittelfristigen Finanzplanung zu 

unterzeichnen.  

 

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, gemeinsam mit der Oberbürgermeisterin der Stadt Zwickau 
auf eine Beteiligung des Vogtlandkreises, des Landkreises Zwickau und des Freistaates Sachsen an der 
Finanzierung des Theaterbetriebes hinzuwirken. 
 

 

Abstimmungsergebnisse: 

Kultur- und Sportausschuss  8 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltungen 

Finanzausschuss  5 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; 1 Stimmenthaltung 

 

 

 

Geänderter Beschlussvorschlag des Antrages der Fraktion DIE LINKE., Reg. Nr. 11-14 
 

Punkt 1. und 3. sind zu streichen. Punkt 2 wird wie folgt geändert: 

 

„Zur Erarbeitung einer Perspektivstrategie für das Theater Plauen-Zwickau soll eine Spitzenrunde  
der Oberbürgermeister, der Intendanz, der Geschäftsführung, Aufsichtsrat, Betriebsrat,  
Deutscher Bühnenverein, Sächsische Staatsregierung, des Kulturraums und der beiden Landkreise  
unverzüglich einberufen werden. Diese Strategie soll spätestens im Juli 2015 vorgelegt werden.“ 
 
 
(Anmerkung: Die Mitglieder des Finanzausschusses waren sich einig, dass mit der Formulierung gemeint ist, 

dass die Einberufung der Spitzenrunde unverzüglich nach Vorliegen des Strukturkonzeptes durch die 

Theaterleitung mit einer maximalen Finanzvorgabe von 15 Mio. EUR erfolgen wird.) 

 

 

Abstimmungsergebnisse: 

Kultur- und Sportausschuss  8 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltungen 

Finanzausschuss: 6 Ja-Stimmen; keine Nein-Stimmen; keine Stimmenthaltungen 

 

 

 

 

 

 

 

Ralf Oberdorfer 


